
Veranstalter
Stiftung Rheinische Kulturlandschaft
Rochusstraße 18
53123 Bonn

Ansprechpartnerin
Sabine Stein
Fon:  0228 - 90 90 722-2 
E-Mail:  tagung@rheinische-kulturlandschaft.de

Veranstaltungsort
Andreas Hermes Akademie
In der Wehrhecke 1
53125 Bonn-Röttgen
Fon:  0228 - 91 92 9-0

Anreise
ÖPNV
• �Bonn Hauptbahnhof:  

Buslinie 603, Richtung Röttgen
• �Haltestelle in Röttgen:  

Schloßplatz 
• �in Fahrtrichtung bis zur Ampel 

links: „In der Wehrhecke“ 

Auto
• �A 565 Richtung Koblenz 

Ausfahrt Bonn-Hardtberg/Röttgen
• �Hinweisschild Röttgen folgen (ca. 3 km)
• �in Röttgen bis zur 2. Ampel (nach der Sparkasse) 

links: „In der Wehrhecke“

Die Veranstaltung wird gefördert von 
der Landwirtschaftlichen Rentenbank

Veranstaltung

Worum geht es?

Die UNO hat das Jahr 2010 zum internationalen Jahr 
der Biodiversität erklärt. Unter dem Eindruck des 
fortschreitenden Flächenverlustes, der besonders in dichter 
besiedelten Agrarlandschaften zum Verlust an Artenvielfalt 
beiträgt, ist es dringend notwendig nach kooperativen 
Wegen zur Umsetzung von Artenschutzbelangen in der 
landwirtschaftlich genutzten Fläche zu suchen, gute 
Beispiele bekannt zu machen und zu diskutieren. 
Hinzu kommt, dass das europäische Artenschutzrecht 
nicht nur Niederschlag im novellierten BNatSchG 
gefunden hat, sondern bereits bundesweit bei der Planung 
und Genehmigung aller flächenrelevanten Vorhaben 
(Straßenbau, Siedlungserweiterung, Rohstoffgewinnung 
etc.) berücksichtigt werden muss. 

Im Rahmen einer bundesweit relevanten Tagung sollen 
die Herausforderungen des neuen Artenschutzrechtes 
und seiner Umsetzung in die Praxis beleuchtet und 
Möglichkeiten einer kooperativen Umsetzung mit der 
Landwirtschaft aufgezeigt werden. Die Tagung soll hierfür 
ein Forum bieten und wendet sich an beruflichen und 
ehrenamtlichen Naturschutz, Vertreter der Landwirtschaft, 
der Genehmigungsbehörden sowie der Planungsbüros. 
Veranstalter ist die Stiftung Rheinische Kulturlandschaft 
in Zusammenarbeit mit der Landwirtschaftskammer 
Nordrhein-Westfalen und dem Rheinischen Landwirtschafts-
Verband.

Artenschutz  
mit der Landwirtschaft – 
kein Problem?!

Tagung am 12. 04. 2010 
in der Andreas Hermes Akademie
Bonn-Röttgen

Peter Schütz
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Anmeldung
Bitte senden Sie die Anmeldung an:
Stiftung Rheinische Kulturlandschaft
Rochusstraße 18 · 53123 Bonn
Fax: 0228 - 90 90 721-9
Fon: 0228 - 90 90 722-2
E-Mail: tagung@rheinische-kulturlandschaft.de

Tagung

ab 9:00  Einlass

10:00   Begrüßung und Einführung
  Friedhelm Decker, Vorstandsvorsitzender der Stiftung

Rheinische Kulturlandschaft

Artenschutz und Landwirtschaft – der politisch-administrative Rahmen

10:05   Artenschutz – nationale und internationale 
Verpfl ichtungen aus Sicht der Bundesregierung – 
welche Rolle spielt die Landwirtschaft?

  Dr. Norbert Röttgen, Bundesminister für Umwelt, 
Naturschutz und Reaktorsicherheit

10:35   Biologische Vielfalt und Landwirtschaft – 
eine Beziehung mit Zukunft!

  Prof. Dr. Beate Jessel, Präsidentin des Bundesamts für
Naturschutz

11:05  Artenschutz in NRW
  Dr. Alexander Schink, Staatssekretär im Ministerium 

für Umwelt und Naturschutz, Landwirtschaft und 
Verbraucherschutz

11:35  Artenschutz mit der Landwirtschaft – kein Problem?!
  Friedhelm Decker, Präsident des Rheinischen

Landwirtschafts-Verbands (RLV) und Umweltbeauftragter 
des Deutschen Bauernverbands (DBV)

12:00  Mittagspause

Umsetzung der Vorgaben in die Praxis – Anforderungen und 
Lösungsmöglichkeiten

13:00   Umsetzung der Artenschutzvorgaben in NRW – 
Anleitungen für die Praxis

  Dr. Martin Woike, Abteilungsleiter Forsten, Naturschutz 
im Ministerium für Umwelt und Naturschutz, 
Landwirtschaft und Verbraucherschutz

13:30   Artenschutz aus Sicht der Landwirtschaftskammer – 
was geht und was geht nicht?

  Elisabeth Verhaag, Referentin für Naturschutz der 
Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen

14:00  Artenschutz mit der Landwirtschaft – das Stiftungsmodell
  Thomas Muchow, Geschäftsführer der Stiftung 

Rheinische Kulturlandschaft

14:30  Kaffeepause

Artenschutz konkret – das Beispiel Aachen

15:00   Die Artenschutzstrategie der Stadt Aachen – 
von Hamstern und Steinkäuzen

  Elmar Wiezorek, Leiter des Umweltamts der Stadt Aachen

15:30   Der Steinkauz – Artenschutz und Planung im Einklang
  Dr. Richard Raskin, Raskin Umweltplanung und 

Umweltberatung

16:00   Artenschutzprojekt Aachen – 
Erfahrungen eines Landwirts mit der Umsetzung

 Georg Grooten, Landwirt

Fazit durch Mark vom Hofe: 
Artenschutz mit der Landwirtschaft – kein Problem?! 

Es moderiert Mark vom Hofe, 
Vorsitzender des Stiftungsrats der 
Stiftung Rheinische Kulturlandschaft.

 Hiermit melde ich mich verbindlich zur Tagung 
 „Artenschutz mit der Landwirtschaft – kein Problem?!“ an.

 Datum:  Montag, 12. 04. 2010,  10:00 uhr – 17:00 uhr
 Veranstaltungsort: Andreas Hermes Akademie
  In der Wehrhecke 1 · 53125 Bonn-Röttgen
 teilnahmebeitrag:   € 50,00 
   Inklusive Tagungsunterlagen und Verpfl egung (Kaffeepausen, 

Mittagessen, Tagungsgetränke), Preis ohne Übernachtung.

 Überweisung:  Stiftung Rheinische Kulturlandschaft
  Volksbank Bonn Rhein-Sieg
  BlZ:  380 601 86
  Konto-Nr.:  100 615 50 10 
   Verwendungszweck:  „Teilnahmebeitrag Arten-

schutztagung + Name des Teilnehmers“ 
Bitte überweisen Sie den teilnahmebeitrag mit der Anmeldung.

Name, Vorname

Organisation

Straße, Nummer

PlZ, Ort

Fon  Fax

E-Mail

Sie können ein Zimmer über die Andreas Hermes Akademie buchen 
unter 0228 - 91 92 9-50

  Mein Name und meine Kontaktdaten sollen nicht auf der 
Teilnehmerliste erscheinen, die allen Tagungsteilnehmern zur 
Verfügung gestellt wird. 

Datum unterschrift

PROgRAMM ANMElDuNg

Artenschutz 
mit der Landwirtschaft – 
kein Problem?!
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Peter Schütz

Mathias Schäf


